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Die Gedenkfeier der Ortschaftsverwaltung, des Ortschaftsrats,
der örtlichen Kirchen und der Bittenfelder Vereine findet am

Sonntag, 19. November 2017, 11.15 Uhr,
auf dem Bittenfelder Friedhof (Aussegnungshalle) statt.

Die Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Gemeinsam wollen wir
der Opfer von Krieg, Ver-
folgung und Gewaltherr-
schaft in einem würdi-
gen Rahmen gedenken.

Der Gesangverein Ein-
tracht Bittenfeld wird
die Feierstunde musika-
lisch begleiten. Auch die
Konfirmandinnen und
Konfirmanden gestalten
einen Beitrag.

Der Friede stellt sich niemals überraschend ein.
Er fällt nicht vom Himmel wie der Regen.
Er kommt zu denen, die ihn vorbereiten.

Indianische Weisheit
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Titelverteidigung beim Boule-Turnier!
Im Finale am letzten Samstag verteidigten die „Maikäfer“ Micha-
el Schwaderer und Steffen Busch gegen die „Boule Brothers“
Peter Fleischmann und Holger Heinz souverän ihren Titel
von 2016. Zum Ausklang und Aufwärmen ging es danach
noch ins TVB-Vereinsheim. 36 Teams waren dieses Jahr
am Start, die in der Vorrunde und 29 KO-Runden-Spie-
len versuchten, dem „Schweinchen“ durch Legen und
Schießen möglichst nahe zu kommen. Alle, die dabei
waren – sei es zum Spielen oder zum Zuschauen – hatten
wieder viel Spaß und freuen sich schon auf das Bittenfel-
der Boule-Turnier 2018!

Bittenfelder Hühner
sind Deutsche Meister!

Bei der Lokalschau des Kleintierzuchtver-
eins Bittenfeld am letzten Sonntag waren
auch ganz besondere Hühner zu bewun-
dern: Dieter und Bernd Klöpfer haben mit
ihren „Silberfarbenen Zwergmelsumern“
den deutschen Meistertitel gewonnen!
Form und Farbe der Hühner waren he-
rausragend – besonders schön ist beim
Hahn die dreigeteilte Brustzeichnung,
bei der Henne die „Lachsbrust“. Bitten-
feld gratuliert dem Verein, den Züch-
tern und den Hühnern ganz herzlich…
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Ruftaxi
ab 01.03.2017 Tel: 07151/51111 oder Tel: 07151/53333
Fahrplan: Homepage VVS

Ärztliche Notfallpraxis Winnenden:
Notfallpraxis
in Winnenden
Ärztliche Notfallpraxis Winnenden
in den Räumen der Notaufnahme
Am Jakobsweg 2
71364 Winnenden
Zentrale Rufnummer: 116 117
(bundesweit und ohne Vorwahl)
www.notfallpraxis-winnenden.de
Die Öffnungszeiten
• Montag, Dienstag, Donnerstag
von 18 Uhr bis 24 Uhr
• Mittwoch und Freitag
von 14 Uhr bis 24 Uhr
• Samstag, Sonntag und feiertags
von 8 Uhr bis 24 Uhr
Ärztlicher Hausbesuch
Für diejenigen, die nicht in die Praxis kommen können,
gibt es die Möglichkeit, einen ärztlichen Hausbesuch an-
zufordern:
• Montag, Dienstag und Donnerstag
von 18 Uhr bis 7 Uhr
• Mittwoch und Freitag
von 14 Uhr bis 7 Uhr
• an Wochenenden und Feiertagen rund um die Uhr
Telefon 07195 9797900 oder über die zentrale Rufnum-
mer 116 117
Chirurgisch-orthopädischer Notdienst
An Wochenenden und Feiertagen
von 10 Uhr bis 18 Uhr

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst
für den Rems-Murr-Kreis
Neue Öffnungszeiten ab 1.9.
Ab 1. September gelten neue Regelungen für den Not-
falldienst der Kinder- und Jugendärzte im Rems-Murr-
Kreis. Kinder- und Jugendärztlicher Notfalldienst zentral
in den Ambulanzräumen der Kinderklinik Winnenden
(71364 Winnenden, Am Jakobsweg 1):
werktags: 18 Uhr bis 8 Uhr
an Wochenenden und Feiertagen: von 8 Uhr bis 8 Uhr
am darauffolgenden Werktag (Tel. 07195 591-37000).
Voranmeldung nicht notwendig.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen unter Tel. 0711 / 7877744

Augenärztlicher Notfalldienst
Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis,
Tel. 0180 / 6071410

HNO-ärztlicher Notfalldienst für den
Rems-Murr-Kreis
HNO-Ärztlicher Gebietsdienst außerhalb der Sprechstun-
den 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr, am Samstag, Sonntag und an
den Feiertagen unter Tel. Nr. 0180 5003656

Tierärztlicher Notdienst
Rems-Murr-Kreis
Von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr Tel: 070008437668.
Tierrettung/Tierambulanz:
24-Stunden-Notruf Tel. 0177 3590902
www.tierrettung-esslingen.de

Apotheken-Notdienst

Apotheken – Notdienst vom 16.11.-22.11.17

Donnerstag, 16. November
Söhrenberg-Apotheke
Waiblingen-Neustadt, Neustadter Hauptstr. 91
Tel. 07151/987977
Freitag, 17. November
Apotheke Marktgasse Einkaufspassage
Waiblingen, Marktstr. 5
Tel. 07151/562731
Samstag, 18. November
Brunnen-Apotheke Korb
Korb; Seestr. 4
Tel. 07151/37011
Sonntag, 19. November
Engel-Apotheke
Waiblingen (Kernstadt), Danziger Platz 1
Tel. 07151/53131 und
Apotheke am Torturm
Winnenden, Marktstr. 39
Tel: 07195/59226
Montag, 20. November
Apotheke Friedrich
Waiblingen-Bittenfeld, Schillerstr. 58
Tel. 07146/873000 und
Apotheke am Rathaus
Winnenden, Torstr. 9
Tel. 07195/60986
Dienstag, 21. November
Schloss-Apotheke
Großheppach, Prinz-Eugen-Platz 3
Tel: 07151/603362
Mittwoch, 22. November
Bahnhof Apotheke Dr. Riethmüller
Waiblingen, Bahnhofstr. 25
Tel: 07151/55027
Beginn und Ende des Nachtdienstes täglich 8.30 Uhr
morgens.

Diakoniestation Waiblingen
Diakonie Waiblingen - Pflegeteam Bittenfeld
Die Diakoniestation befindet sich in der Ofengasse 2 (Ecke
Schillerstraße/Ofengasse). Die Krankenschwestern sind un-
ter der Telefon-Nr. 282 468 oder im Internet unter www.
diakoniestation-waiblingen.de oder unter der E-Mail-Ad-
resse info@diakoniestation-waiblingen.de zu erreichen.

AWG Service-Telefon
Fragen zur Vermeidung, Verwertung und Entsorgung von
Müll werden von der Abfallwirtschaftsgesellschaft unter den
Telefonnummern 07151/5019535 und 07151/5019538 be-
antwortet. Anfragen per Telefax sind unter 07151/5019550
möglich. E-Mail: info@awg-rems-murr.de

Entstörungsdienste der Stadtwerke
Waiblingen
Stromversorgung: 07151/131-301
Wasserversorgung: 07151/131-401
Wärmeversorgung: 07151/131-501
Gasversorgung: 07151/131-601
Internet: www.stwwn.de
E-Mail: info@stwwn.de
Schnelle Hilfe vom Handwerker
Notdienst Sanitär-Heizung 0180-5015462
Eine Initiative der Innung des Fachhandwerks mit
Unterstützung der Stadt Waiblingen
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Einladung

Sitzung des Gemeinderats am 16.11.2017
Am
Donnerstag, 16. November 2017 findet um 18:00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses Waiblingen
eine öffentliche Sitzung des Gemeinderats statt.

Tagesordnung
ÖFFENTLICH
1. Bürgerfragestunde
2. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
3. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2018 einschließ-

lich Finanzplanung bis 2021
- Stellungnahmen der Fraktionen und Gruppierungen

4. Beteiligungsbericht 2016
5. Jahresabschluss 2016 der Remstal Gartenschau 2019

GmbH

6. Wirtschaftsplan 2018 der Remstal Gartenschau 2019
GmbH

7. Energieagentur Rems-Murr gGmbH
- Finanz- und Wirtschaftsplan 2018

8. Kalkulation der Abwassergebühren für den Zeitraum
2018 - 2020

9. Umgestaltung des Elsbeth-und-Hermann-Zeller-Platzes
/ Umfahrung Hahn´sche Scheuer 2. Bauabschnitt
- Vergabebeschluss

10. Neubaugebiet Berg-Bürg II - Rahmenbedingungen Bau-
platzverkauf

11. Unterbringung und Betreuung von Flüchtlingen in der
Anschlussunterbringung

12. Fortschreibung des Feuerwehrbedarfsplans der Freiwil-
ligen Feuerwehr Waiblingen

13. european-energy-award,
Maßnahmenprogramm 2018 - 2021

14. Verschiedenes

15. Anfragen

Die Ortschaftsverwaltung informiert

Mitteilungen der Verwaltung

Zufahrt zum TVB-Vereinsheim wegen
Bauarbeiten erschwert
Um die Hausanschlüsse für das Mehrfamilienhaus in der
Schulstraße erstellen zu können, wird die direkte Zufahrt
von der Schulstraße zum Vereinsheim des TVB am dem
20.11.2017 für ca. fünf Tage gesperrt. Gäste werden
gebeten, in dieser Zeit die Parkplätze an der Schule zu
nutzen. Von dort sind es nur wenige Meter zu Fuß zum
Vereinsheim.

Neubaugebiet Berg-Bürg -
Baustellenbericht
Die Bauarbeiten in der Schwaikheimer Straße zur Erschlie-
ßung des Neubaugebiets schreiten planmäßig voran. Dem-
nächst beginnen bereits die Arbeiten im Bereich des Neu-
baugebiets. Am Ende der Gotenstraße wird mit Erd- und
Kanalarbeiten zur Herstellung der späteren Anschlussstraße
in das Wohngebiet begonnen. Der genaue Beginn richtet
sich nach der Witterung.

Den Gutschein vom

Hofladen Läpple
hat Brunhilde Scholpp gewonnen.

Herzlichen Glückwunsch!!

Hermann EschHermann Esch

LÖSUNG
November
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Bücherregal für Bittenfeld –
Bücher von allen für alle!

Das offene Bücherregal in
Bittenfeld ist eine Erfolgsge-
schichte – seit es im Mai 2016
im Foyer des Haus ELIM, Gum-
penstr. 2, aufgestellt wurde,
wurden schon viele Bücher
ausgetauscht. Lesehungrige

finden hier immer neues Lesefutter, ausgelesene
Bücher können anderen noch viel Freude machen.
Willkommen sind Bücher aller Art: Krimis, Romane,
Kinder- und Jugendbücher, fremdsprachige Litera-
tur Sachbücher, Reiseführer, Ratgeber…
aber keine pornographische, rassistische oder gewaltver-
herrlichende Literatur!
Dabei gibt es nur drei Regeln:
1. Die Bücher bitte nur ins Regal stellen
2. Bringen Sie nur so viele Bücher, wie Sie auf einmal

tragen können – bitte keine Haushaltsauflösungen!
3. Nehmen Sie nicht das letzte Buch heraus, ohne ein

anderes dafür hineinzustellen…

Nutzen Sie das Bücherregal für Bittenfeld, um Bücher zu
lesen, zu tauschen oder sich auszutauschen – nehmen Sie
die Bücher mit heim oder setzen Sie sich gemütlich ins
Foyer oder vor das Haus an den Brunnen zum Lesen – wir
wünschen Ihnen viel Spaß dabei!

Sie sind herzlich eingeladen, Bücher ins Regal zu
stellen und / oder welche mitzunehmen - bestimmt
ist für jeden etwas Passendes dabei!

Noch Fragen? Dann wenden Sie sich bitte an Frau Winter,
Tel. 07146/5126.

Auf ein Neues: Bittenfelder Pfingstferienprogramm 2018 – wer macht mit?

Nach dem großen Erfolg in diesem Jahr, werden wir auch
2018 zwischen dem 22.05. und dem 02.06. wieder ein
Pfingstferienprogramm auf die Beine stellen!

Sie alle sind ganz herzlich eingeladen, ein Angebot für die
Bittenfelder Kinder und Jugendlichen zu machen. Möglich
ist dies am Vormittag, Nachmittag oder Abend, die Teil-
nehmerzahl, das Alter und ggf. den Kostenbeitrag legen
Sie selbst fest. Die Anmeldungen laufen zentral, ebenso die
Koordination des Programms und die Öffentlichkeitsarbeit
mit Flyer und Plakat. Alle Anbieter und Teilnehmenden sind
über die Stadt versichert.

Alle Angebote sind möglich und denkbar – alles was
Kindern und Jugendlichen Spaß machen würde, drau-
ßen oder drinnen, für Jüngere oder Ältere, sportlich
oder kreativ – Ihrer Phantasie sind keine Grenzen ge-
setzt! Gerne können wir auch einen Raum zur Verfü-
gung stellen.
Sie haben eine Idee oder Fragen? Dann melden Sie sich
einfach bei der Ortschaftsverwaltung unter 07146 87470
oder per Mail an rathaus-bittenfeld@waiblingen.de.

Bürgerzentrum Waiblingen

Die Sanierungsarbeiten im Waiblinger Bürgerzentrum,
das im März 2017 durch Brandstiftung schwer in Mitlei-
denschaft gezogen worden war, gehen gut voran. Die
Tiefgarage, das Restaurant „Remsstuben“, der Welfen-
saal und die Tagungsräume konnten bereits im Mai bzw.
Juni 2017 wieder in Betrieb gehen.
Mit der Wiedereröffnung der Kegelbahnen und des
„Remskellers“ zum 1. Dezember 2017 steht der nächs-
te große Schritt bevor. Kegelfreunde können dann alle
Kegelbahnen mit Gastronomie wieder in vollem Umfang
nutzen.
Mit dem „Bürgertreff“, dem Neujahrsempfang der Stadt
Waiblingen, am Sonntag, 7. Januar 2018, 19 Uhr, wird
zum Abschluss der Sanierungsarbeiten auch der gro-
ße Ghibellinensaal wieder in Betrieb genommen. Damit
steht das gesamte Haus wieder zur Verfügung. Aus die-
sem besonderen Anlass findet der Bürgertreff nicht wie
gewohnt an einem Mittwoch statt, sondern am Sonntag.
Vom 8. Januar 2018 an können - sehnlich erwartet von
der Waiblinger Bürgerschaft, von Vereinen, Firmen und
Kulturschaffenden - somit auch alle im Ghibellinensaal
geplanten Veranstaltungen wieder an gewohntem Ort,
in der „guten Stube“ der Stadt, durchgeführt werden.
Zum Bürgertreff mit Wiedereröffnung des Ghibellinen-
saales sind die Waiblinger Bürgerinnen und Bürger be-
reits heute herzlich eingeladen.
Auch die traditionellen Seniorenfeiern der Kernstadt blei-
ben am bewährten Ort im Bürgerzentrum. Da der Ghi-
bellinensaal ab Anfang 2018 wieder zur Verfügung steht,
werden die Seniorenfeiern ausnahmsweise vom Dezem-
ber 2017 auf das Frühjahr 2018 verlegt und finden am
20. und 21. März 2018 statt.
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Das Kommunale Kino Waiblingen zeigt
im „Traumpalast“ Bahnhofstraße 52, Waiblingen
am Mittwoch 06. Dezember 2017 um 20.00 Uhr

Die verlorene Ehre der Katharina Blum
Drama | Literaturverfilmung | Deutschland 1975 | Regie : Vol-
ker Schlöndorf, Margarethe von Trotta | L: 106 Min. | FSK: ab
16 Jahren | FBW: Prädikat besonders wertvoll
Nach einer ausgelassenen Karnevalsfeier verbringt die junge,
attraktive und alleinstehende Haushälterin Katharina Blum
die Nacht mit einer Zufallsbekanntschaft. Am nächsten Mor-
gen stürmt ein SEK der Polizei ihre Wohnung auf der Suche
nach dem Mann, der als mutmaßlicher Terrorist gesucht wird
– doch der Gesuchte ist bereits verschwunden. Durch diesen
Vorfall gerät Katharina Blum ins Visier von Polizei und Medi-
en. Der ermittelnde Kommissar nimmt sie in die Mangel, sie
verliert ihre Arbeit, wird von Nachbarn angefeindet, und der
zynische Reporter eines großen deutschen Boulevardblattes
zieht ihr gesamtes Leben in den Schmutz. Als der psychische
und menschliche Druck aus Vorurteilen, Verunglimpfungen
und offenem Hass immer unerträglicher wird, greift Kathari-
na zur Waffe, um den letzten Rest ihrer Ehre zu retten.
Deutscher Filmpreis 1976 Filmband in Gold, Kamera - IFF San
Sebastian 1975
OCIC-Preis des spanischen Filmkritikerverbandes - Deutscher
Kritikerpreis 1975
In Kooperation mit der Stadtbücherei Waiblingen anlässlich
des 100. Geburtstags von Heinrich Böll.
Eintritt Film 5,00 EURO
Reservierung/Ticket-Hotline: 0711 / 550 90 770
Weitere Information: www.koki-waiblingen.de

Programmhinweis zum
Kinderkinofilm im Dezember 2017

Paddington
Freitag 01.12.2017 15:45 Uhr
Da er eine Schwäche für alles Britische hat, nimmt der eben-
so tollpatschige wie liebenswerte Bär Paddington die Reise
aus dem „finstersten Peru“ bis nach London auf sich. Als
er sich aber mutterseelenalleine an der U-Bahn-Station Pad-
dington wiederfindet, wird ihm bewusst, dass das Stadtle-
ben doch nicht so ist, wie er es sich vorgestellt hat. Doch
zum Glück findet ihn die Familie Brown und bietet ihm ein
neues Zuhause an. Es scheint, als hätte sich sein Schicksal
zum Guten gewandelt – wäre da nicht eine zwielichtige Tier-
präparatorin, die es auf den seltenen Bären abgesehen hat...
Kinderfilm, Frankreich 2014
Regie: Paul King, LZ: 95 Min., FSK: 0, FBW: bes. wertvoll
Eintritt: Kinder bis 11 Jahre 3,00 Erwachsene € 4,00
Ticket-Hotline 0711/55090770
Veranstaltungsort: Traumpalast Waiblingen
Bahnhofstr. 50 – 52 - 71332 Waiblingen
Veranstalter:
Kinder- und Jugendförderung Stadt Waiblingen
Informationen: Tel. 07151/5001-2721(Frau Glaser)

In der Stadtbücherei Waiblingen

KinderWunschStern – der fünfte
Jedes Jahr an Weihnachten trifft es sozial benachteiligte Kin-
der besonders hart, wenn Wünsche nicht erfüllt werden kön-
nen. Deshalb hängen 350 Herzenswünsche solcher Kinder am
KinderWunschStern im Foyer der Stadtbücherei Waiblingen,
können „gepflückt“ und erfüllt werden. Die verpackten Ge-
schenke werden bei der Kreissparkasse Waiblingen am Info-
schalter abgeben. Rechtzeitig zum Fest finden die Geschenke
dann den Weg unter die heimischen Christbäume.

Die Aktion eröffnen Oberbürgermeister Andreas Hesky und
der Kabarettist Christoph Sonntag am Mittwoch, 22. Novem-
ber 2017, um 11.30 Uhr in der Stadtbücherei im Marktdrei-
eck, Kurze Straße 24. Die Idee stammt aus der „Stiphtung
Christoph Sonntag“, damit die Waiblinger ihren Beitrag zur
guten Sache leisten können.

Kostenlos –
nicht wertlos
Unter diesem Motto können Sie ständig gebrauchte Sachen
öffentlich anbieten. Wie funktioniert das? Ganz einfach:
Sie wollen gebrauchte und gebrauchsfähige Sachen, die zu
schade zum Wegwerfen sind, kostenlos anbieten, z.B. Mö-
bel (Schränke, Tische, Stühle, Betten usw.), funktionsfähige
Elektrogeräte, Kinderwagen, Fahrräder, Spielzeug, Lampen,
Geschirr und vieles mehr. Sie füllen den abgedruckten Ab-
schnitt aus und geben ihn bei der Ortschaftsverwaltung Bit-
tenfeld, Zimmer 3 ab oder schicken ihn der Ortschaftsver-
waltung zu.

✁
An die
Ortschaftsverwaltung Bittenfeld
Schulstr. 3
71336 Waiblingen-Bittenfeld

Ich biete folgende gebrauchsfähigen Gegenstände kos-
tenlos an:

……………….......................................................………

……………….......................................................………

……………….......................................................………

MeineTelefonnummer:……....................…………………

Meine Anschrift: (wird nicht veröffentlicht)

………………….......................................................……

Vorname und Name:….......................……………………

Straße und Ort:…………...............................……………

Postleitzahl und Ort:……..……………......................……

Impressum
Herausgeber: Ortschaftsverwaltung Bittenfeld, Schulstraße 3,
71336 Waiblingen-Bittenfeld.
Druck und Verlag: NUSSBAUM Medien Weil der Stadt GmbH
& Co.KG, Merklinger Straße 20, 71263 Weil der Stadt, Telefon
07033 525-0, Fax 07033 2048, www.nussbaum-medien.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlaut-
barungen und Mitteilungen: Anja Wenninger oder ihr Vertre-
ter im Amt.
Verantwortlich für „Aus dem Verlag“ und den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Merklinger Straße 20, 71263 Weil der Stadt.
E-Mail: wds@nussbaum-medien.de
Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH,
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0,
E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de
Einzelversand nur gegen Bezahlung der ¼-jährlich zu entrich-
tenden Abonnementgebühr.
Fotos auf der Titelseite: Heiko Potthoff (Bittenfelder Apfel und
Bittenfelder Zehntscheuer).
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„Umweltmobil“ kommt am 17. November 2017 nach Bittenfeld
- bitte beachten Sie den neuen Standort!

Am Freitag, 17.November 2017, kommt das Umweltmobil
nach Bittenfeld. In der Zeit von 11.15 Uhr bis 12.00 Uhr
nimmt es auf der Parkbucht bei den Sammelcontainern in
den Mühlweingärten Problemabfälle in haushaltsüblichen
Mengen an. Wer zwischen den Touren des Umweltmobils
Problemabfälle abgeben möchte, kann dies bei den vier stati-
onären Sammelstellen erledigen. Die Sammelstellen befinden
sich in Backnang (Deponie Steinbach), Waiblingen (Düssel-
dorfer Straße 10/1), Winnenden (Deponie Winnenden-Eich-
holz) und Urbach (Benzstraße 15). Die Öffnungszeiten der
Problemmüll-Sammelstellen können dem Entsorgungska-
lender entnommen bzw. im Internet (www.awg-rems-murr.
de) nachgeschaut werden. Meist geht es an den stationären
Sammelstellen auch etwas ruhiger zu als am Umweltmobil.
Wer also ohne Hast und Eile seine Problemabfälle abgeben
möchte, ist bei den stationären Sammelstellen genau richtig.
Zu den „Problemabfällen“, die beim Umweltmobil abgege-
ben werden können, gehören:
Farben und Lacke, Hobby- und Laborchemikalien, Lösungs-
mittel und lösungsmittelhaltige Produkte, Klebestoffe,
Pflanzenschutzmittel und Schädlingsbekämpfungsmittel,
quecksilberhaltige Mess- und Schaltgeräte, wie z.B. Ther-
mometer, Rost- und Frostschutzmittel und andere Haus-

haltschemikalien. Batterien können über die Rücknah-
memöglichkeiten des Handels entsorgt, aber auch an der
Sammelstelle abgegeben werden.
Dass auch Energiesparlampen zum Problemmüll gehören
wissen viele nicht. Diese Lampen enthalten einen geringen
Anteil Quecksilber und müssen daher gesondert entsorgt
werden. Auch Altöl wird weiterhin nicht angenommen. Es
handelt sich hierbei um einen wiederverwertbaren Rohstoff,
der vom Händler zurückgenommen werden muss. Die AWG
empfiehlt als Nachweis den Kaufbeleg aufzubewahren. Wei-
terhin bittet die AWG darum, die Problemabfälle generell in
den Originalgefäßen zu belassen. So fällt es den Mitarbeitern
des Entsorgungsunternehmens leichter, die Abfälle nach Ge-
fährlichkeit einzustufen und entsprechend einzusortieren.
Die Gefäße sollten immer dicht verschlossen sein. Auch wenn
sich das Umweltmobil durch die knapp bemessene Fahrzeit
verspätet, dürfen Problemabfälle auf keinen Fall an der Hal-
testelle deponiert werden. Diese stellen eine große Gefahr
für spielende Kinder dar. Zudem handelt es sich hierbei um
eine illegale Abfallentsorgung, welche bestraft werden kann.
Weitere Fragen zu Problemabfällen und deren Entsorgung
beantwortet die AWG unter 07151 /501 9535 oder per
E-mail: info@awg-rems-murr.de.

Bei der Stadt Waiblingen ist im Fachbereich Bildung und
Erziehung, Abteilung Schulen, zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine Stelle als

pädagogische Fachkraft
für die schulische Ganztagsbetreuung in Teilzeit mit 27,3
Wochenstunden, zunächst befristet bis 31.03.2019, zu
besetzen. Der Einsatz erfolgt je nach Bedarf als Spring-
kraft an verschiedenen Grundschulen im Stadtgebiet
Waiblingen in der Regel im Zeitraum von 11:30 Uhr bis
17:30 Uhr mit gelegentlichem Frühdienst.
Das Aufgabengebiet beinhaltet insbesondere die Durch-
führung eines abwechslungsreichen Freizeitangebotes
und die Hausaufgabenbetreuung.
Wir wünschen uns für diese vielseitige und verantwortungs-
volle Tätigkeit eine Persönlichkeit mit Flexibilität, Kreativität,
Engagement sowie sozialpädagogischer und interkultureller
Kompetenz. Eine abgeschlossene pädagogische Ausbildung
(z.B. Erzieher/in) wird vorausgesetzt. Wir bieten Fort- und
Weiterbildungen, Gesundheitskurse und fachliche Unterstüt-
zung durch eine pädagogische Fachstelle. Bei Inanspruchnah-
me des ÖPNV gewähren wir einen Fahrtkostenzuschuss.
Die Bezahlung erfolgt bis zu Entgeltgruppe S 8a TVöD.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden
bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt.
Für Fragen stehen Ihnen gerne Frau Schmalzl (Abteilung
Schulen) unter Telefon 07151 5001-2754 oder Frau Go-
lombek (Abteilung Personal) unter Telefon 07151 5001-
2141 zur Verfügung.
Bei Interesse bewerben Sie sich bitte bis zum 30. Novem-
ber 2017 vorzugsweise online unter www.waiblingen.de
(Das Rathaus/Karriere/Stellenangebote) oder senden Sie
uns Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen an die
Abteilung Personal der Stadt Waiblingen, Postfach 1751,
71328 Waiblingen. Bei postalischer Bewerbung werden
die Unterlagen nach Abschluss des Verfahrens vernichtet,
eine Rücksendung erfolgt nicht. Wir weisen darauf hin,
dass bei Angabe einer E-Mail-Adresse alle Benachrichti-
gungen über diesen Weg erfolgen.

Artekadabra

After Work bei „Artekadabra“
Heute, am 16.11.2017, sind alle herzlich ab 17.30 Uhr zu
einer Führung durch die Ausstellung „Artekadabra – Kunst
aus Bittenfeld“ im Bittenfelder Rathaus eingeladen. Kunst-
experte Frank Schön, der regelmäßig auch Führungen in der
Staatsgalerie macht, und Jürgen Mollekopf, der zu den Aus-
stellern gehört, freuen sich auf Sie!
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Jugendzentrum Bittenfeld

Programm der Woche
Dienstag, den 21. November 2017
von 16.00 bis 20 Uhr ausschließlich für die
„Teenies ab 10 Jahre“
Spieletreff mit Billard, Kicker, Tischtennis, Playstation & Dart

Mittwoch, den 22. November 2017
von 17.00 bis 21.00 Uhr für Jugendliche ab 13 Jahre

Donnerstag den 23. November 2017
Spieletreff mit Billard, Kicker, Tischtennis, Playstation & Dart
von 17.00 bis 21.00 Uhr

Freitag den 24. November 2017
Musik Bistro
von 16.00 bis 20.00 ausschließlich für die
„Teenies ab 10 Jahre“
Teenie & Jugendtreff Bittenfeld, Schillerstr. 114,
Tel.: 07146 - 43788

Feuerwehr Waiblingen
Abt. Bittenfeld F ABTEILUNG

BITTENFELD

FEUERWEHR WAIBLINGEN

Einsatzabteilung
20.11.17 20:00 Uhr Übung Zug II
27.11.17 20:00 Uhr Übung Zug I

Jugendfeuerwehr
17.11.17 18:00 Uhr Übung

Alterswehr
17.11.17 19:00 Uhr Ausfahrt

Musikschule
Podiumskonzert Gitarre im Welfensaal

Die Musikschule Unteres Remstal e.V. gastiert am 26. No-
vember 2017 um 17 Uhr im Welfensaal des Bürgerzentrums
Waiblingen mit einem Podiumskonzert für Gitarre. Die Po-
diumskonzertreihe der Musikschule Unteres Remstal bringt
neben solistischen Darbietungen auch neu gebildete Duos
sowie unterschiedliche Ensembles auf die Bühne. Der Eintritt
ist frei, um Spenden wird gebeten. Alle Musiker freuen sich
über zahlreiche Besucher dieses Konzertes.

Kunstschule Unteres Remstal

Die Kunstschule Unteres Remstal bietet folgende
Kurse an:
WORKSHOPS für Kinder
Kunterbunte Experimente mit Gouache, Schablo-
ne und Sieb! (für Kinder ab 7 Jahren) Sa. 02.12.2017,
10.00-14.00 Uhr, Weinstadt-Beutelsb., Stiftshof, Gebühr:
Euro 29,- (inkl. Material), Leitung: Lilija Baumann
Kursnr.: K13. Mit flinker Schere zaubern wir experimentell
und kunstvoll tolle Motive. Diese überdrucken wir mit bun-
ter und leuchtender Gouache und Sieb auf große Leinwand-
bahn.

WORKSHOPS für Jugendliche
linocut (für Jugendliche ab 12 Jahren) Sa. 02.12.2017,
10.00-16.00 Uhr und So. 03.12.2017, 10.00-14.00 Uhr,
Waiblingen, Kunstschule, Gebühr: Euro 48,- (inkl. Material),
Leitung: Gala Adam, Kursnr.: JU4. Linocut – das bedeutet
Linolschnitt heute und in unserer eigenen Bildsprache. So
wie die Zeit rinnt und alles verändert, so verändert auch der
verlorene Druck das angedachte Bild. Wir beschäftigen uns
eingehend mit diesem Phänomen und den unterschiedlichen
Möglichkeiten der Umsetzung in ein Motiv nach unserem
Geschmack. Gedruckt wird mehrfarbig und poppig.

WORKSHOPS für Jugendliche und Erwachsene
Lithographie für Fortgeschrittene Sa. 25.11.2017, 10.00-
18.00 Uhr und So. 26.11.2017, 10.00-17.00 Uhr, Waib-
lingen, Kunstschule, Gebühr insgesamt: Euro 150,- (inkl.
Material), Leitung: Masanobu Mitsuyasu, Kursnr.: JE14. An
diesem Wochenendworkshop haben Fortgeschrittene und
Teilnehmer, die schon einen Einführungskurs belegt haben
die Möglichkeit, sich im faszinierenden und facettenreichen
Verfahren des Steindrucks zu erproben. Nach dem Schleifen
des Lithosteins wird eine Feder- oder Kreidezeichnung auf
den Stein gebracht. Der Stein wird präpariert, d.h. druck-
fähig gemacht und anschließend kann gedruckt werden.
Bei diesem Workshop liegt die Maximalteilnehmerzahl bei
4 Personen, so dass eine noch individuellere Beratung und
intensivere Einzelbetreuung möglich ist.

Weitere Workshops sowie Anmeldung und Information
zu Workshops und Klassen unter: www.kunstschule-
rems.de , Tel.: 07151/5001-1705, Fax: 07151/5001-1714
oder E-Mail: kunstschule@waiblingen.de, Bürozeiten:
Mo-Fr 8.30 - 13.00 Uhr

Volkshochschule
Unteres Remstal e.V.

Bürgermühlenweg 4 | 71332 Waiblingen
Tel.: 07151 958800 | Fax: 07151 95880-13
info@vhs-unteres-remstal.de
www.vhs-unteres-remstal.de
Öffnungszeiten Geschäftsstelle Waiblingen:
Mo, Mi, Fr: 09.00 - 12.30 Uhr und 14.30 - 18.00 Uhr
Di, Fr: 09.00 - 12.00 Uhr
Das gesamte Kursangebot finden Sie in unserem Hauptpro-
gramm oder auf unserer Homepage. Anmeldungen sind di-
rekt über die Homepage oder per Mail, per Telefon möglich.

Familienbildungsstätte
Das gesamte Kursangebot finden Sie in unserem
Programmheft oder auf unserer Homepage.
Anmeldungen: 07151/98224-8920/8921/8922,
www.fbs-waiblingen:de, info@fbs-waiblinge.de,
Fax: 07151/98224-8927, per Post. Zu allen unseren Ver-
anstaltungen und Kursen ist eine Anmeldung erfor-
derlich. Die Kursgebühren erfragen Sie bitte bei der
Anmeldung.
Offenes Kinderzimmer ehrenamtliche Kinderbetreuung für
Kinder von 0-3 Jahren.
Sie möchten gerne einen Termin im Familienzentrum wahr-
nehmen oder in der Stadt etwas erledigen? Sie brauchen
einfach mal Pause für sich alleine oder Sie möchten mit Ih-
rem Kind gemeinsam in netter Gesellschaft und mit anderen
gleichaltrigen Kindern Zeit verbringen? Dann kommen Sie
einfach in das Familienzentrum KARO und nutzen unser ein-
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maliges und offenes Angebot der Begegnung. Es ist keine
Anmeldung erforderlich – kommen Sie einfach vorbei:
Di 9:00 – 11:30 Uhr
Fr 9:30 – 11:30 Uhr
Wald- und Naturspielgruppe
für Kinder ab 2 1/2 Jahren in Begleitung eines Erwachsenen
Uta Baade
33511
Di 28.11.– 19.12., 4×, 15.00 – 17.00 Uhr
1 Kind + 1 Erwachsener 40,– €
Gerichte to go Koch-Workshop
Angela Hering
60507a
Do 30.11., 18.00 – 22.00 Uhr
34,– €
Adventskranz binden und gestalten
Antje Schlesinger
72504R
Sa 2.12., 14.30 – 18.00 Uhr
22,– €
Adventswald
für Kinder ab 5 Jahren in Begleitung eines Erwachsenen
Walter Hieber
49505
Sa 2.12., 16.30 – 18.00 Uhr
1 Kind + 1 Erwachsener 16,– €
Treffpunkt: Wanderparkplatz am Waldschlössle Kappelberg,
Fellbach
Kiddie's lernen zaubern Zauberkurs für Kinder
ab 8 Jahren
- auch für Anfänger/-innen geeignet
Eugen Dehlinger
45502
Sa 25.11., 11.00 – 15.00 Uhr
37,– €

Die Energieagentur
Rems-Murr informiert

Geld sparen im Unternehmen mit kosten-
losen Energie-Effizienzchecks
Mit der „Gewerbeenergiekampagne“ der
Energieagentur Rems-Murr und den da-
mit verbundenen Effizienzchecks können
kleine und mittelgroße Unternehmen im
Rems-Murr-Kreis viel Geld sparen.
„Energiekosten sind Produktionskosten. Werden sie ge-
senkt, kann das einem Unternehmen Wettbewerbsvorteile
sichern“, sagt Jürgen Menzel, Geschäftsführer der Energie-
agentur und gibt zu bedenken, dass die Energiekosten bis zu
sieben Prozent der Produktionskosten eines Unternehmens
ausmachen können.
Mit der Gewerbeenergiekampagne will die Energieagentur
Unternehmen zu hochwirtschaftlichen Energieeffizienzmaß-
nahmen motivieren. Der Energiebedarf von kleinen und mit-
telständischen Betrieben im Rems-Murr-Kreis soll mithilfe
der Energie-Effizienzchecks gesenkt werden. Die Betriebe
gewinnen dadurch an Wirtschaftlichkeit, begrenzte Ener-
gieressourcen sollen geschont und die energiebedingte Um-
weltbelastung soll reduziert werden.
Im letzten Jahr kamen die Effizienzchecks bei den Unterneh-
men im Landkreis bereits sehr gut an. Es wurden 45 Checks
durchgeführt, die insgesamt zu einem Einsparpotenzial von
rund 38.000 €/Jahr an Energiekosten führten. Das entspricht
zirka 190.000 kWh Strom.

Aktuell bietet die Energieagentur Rems-Murr diese Energie-Ef-
fizienzchecks an – sie werden im Unternehmen vor Ort durch-
geführt und mit einem individuellen Bericht abgeschlossen:
• Beim Druckluft-Check wird das Leitungsnetz im Unterneh-

men u.a. durch eine Leckage-Ortung mithilfe eines Ultra-
schallmessgeräts bewertet.

• Beim LED-Check werden Beleuchtungsstärken gemessen
und es wird geprüft, ob LEDs zum Einsatz kommen kön-
nen. Eine erste Kostenschätzung für die Umrüstung wird
vorgenommen.

• Beim Pumpen-Check erfolgen die Aufnahme und Bewer-
tung von Heizungspumpen sowie eine Kostenschätzung
und Amortisationsbetrachtung.

• Beim Motoren-Check werden Betriebszeiten und Strom-
kosten von Motoren aufgenommen und das Einsparpo-
tential wird aufgezeigt.

Ansprechpartner: Michael Schaaf
Energieagentur Rems-Murr gGmbH,
Gewerbestraße 11, 71332 Waiblingen, Tel. 07151-975 173 30,
E-Mail: m.schaaf@ea-rm.de
Auch für Bürgerinnen und Bürger steht die unabhängige
Energieagentur Rems-Murr bei allen Fragen rund um die
energetische Sanierung, energieeffiziente Maßnahmen
oder den Einsatz erneuerbarer Energien mit kompetentem
Rat zur Seite. Die Fachleute informieren Sie auch über pas-
sende Fördermöglichkeiten.
Die Energieagentur Rems-Murr lädt jeden Mittwoch- und
Donnerstagnachmittag zu einer kostenlosen Beratung
in Waiblingen ein. Die Beratungen finden direkt in der Ener-
gieagentur Rems-Murr, Gewerbestraße 11, im Gewerbege-
biet Eisental in der Zeit von 17:00 bis 19:00 Uhr statt. Bitte
vereinbaren Sie vorab einen Termin mit der Energieagentur
Rems-Murr gGmbH (07151/975173-0).
Die „Energie-Checks“ der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg und der Energieagentur Rems-Murr können
parallel zu den stationären Erstberatungen, als Vor-Ort- Be-
ratungen in Anspruch genommen werden.
Kontaktieren Sie uns unter: Energieagentur Rems-Murr
gGmbH, Gewerbestraße 11 (Gewerbegebiet Eisental),
71332 Waiblingen, Tel. 07151/975 173-0,
E-Mail: info@ea-rm.de

Schulnachrichten

Schillerschule Bittenfeld

Schillerschule – unser Stand beim Martinimarkt!
Regen, Regen, nichts als Regen... ! Leider hat es das Wetter
dieses Jahr nicht gut mit uns gemeint. Trotz allem haben wir
Kuchen verkauft wie die Weltmeister! Auch die Nachfrage
nach unseren Pizzen direkt aus dem Ofen war wieder groß.
Vielen Dank an alle, die unseren Stand besucht haben! Aber
ohne die tolle Mitarbeit aller Helfer wäre das nicht möglich
gewesen. Wir danken deshalb allen Eltern für die vielen Ku-
chenspenden, ihre Hilfe beim Auf- und Abbau, sowie bei der
Bewirtung unseres Standes. Tapfer haben alle Helfer die Stel-
lung gehalten! Auch die „Küchenhelfer“ am Montagvormit-
tag haben tolle Arbeit geleistet. Unser besonderer Dank gilt
dem BBW, die uns mit Strom und Wasser versorgt haben!
Ebenso möchten wir uns herzlich für die Sachspende der Bit-
tenfelder Fruchtsäfte Petershans GmbH & Co. KG bedanken.
D. Bojkic S. Schneider H. Wida
Elternbeiratsvorsitzende Vorsitzende des

Fördervereins
Schulleitung
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Schullandheim der Klasse 4a
vom 24. - 25. Oktober 2017
1. Tag: Nach einer halbstündigen Fahrt mit Bus und Zug und
einer eineinhalbstündigen Wanderung sind wir in Murrhardt
auf dem Wacholderhof angekommen.
Nach dem Mittagessen durften wir uns die Schafe anschau-
en und anschließend die Wolle filzen. Besonders gefreut hat
uns, dass an diesem Tag ein Kälbchen auf die Welt kam!
Abends haben wir im warmen Kaminzimmer Spiele gespielt.
2. Tag: Zuerst haben wir miteinander eine leckere Pizza ge-
backen und viel über das Korn gelernt. Nachmittags haben
wir Gruppenspiele gespielt. Als es dunkel wurde, ging es zur
Nachtwanderung mit anschließendem Stockbrot-Grillen im
Holz-Tipi. Dabei haben wir viele Lieder gesungen.
3. Tag: Wir haben Schafe, Ponys, Kühe und Hasen gestrei-
chelt und versorgt. Einige durften sogar auf dem Pony rei-
ten. Nach dem Mittagessen ging es leider schon wieder nach
Hause. Die Tage auf dem Wacholderhof haben uns allen Rie-
senspaß gemacht.

Viel Zeit für Spiele! Das hat den Kindern gefal-
len: Schafe, Kühe, Hasen,...
und natürlich Pferde!!

Ariana, Annika und Lena

Der Waldausflug
Die Klassen 4a und 4b waren mit dem Förster Herrn Münz
am 23.10.2017 im Wald.
Er hat uns die verschiedenen Bäume und Pilze gezeigt.
Blätter, Nadelzweige und ungiftige Pilze durften wir in unse-
rem Glas mitnehmen.
Zum Schluss sind wir auf eine Lichtung gegangen, dort ha-
ben wir noch weiter Käfer, Pilze und Blätter gesammelt. Ab-
schließend legten wir unsere Waldschätze auf eine Decke.
Der Förster hat uns alles genau erklärt.
Einige Kinder aus unserer Klasse haben sogar eine Hornisse
entdeckt, die gerade dabei war, sich für die Winterstarre ein-
zugraben. Und die Klasse 4b hatte eine Kröte entdeckt, die
uns Herr Münz noch zeigte.
Es war ein tolles Erlebnis. (Lena, Klasse 4a)

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Ulrichskirche

Pfarrer Dr. Sönke Finnern
Am Zipfelbach 12
71336 Waiblingen-Bittenfeld
Tel. 07146-5835, Fax 07146-44696
E-Mail: pfarramt.bittenfeld@elkw.de
neu: http://www.bittenfelder.com/v/ulrichskirche/
Öffnungszeiten des Evang. Gemeindebüros:
Dienstag, 7.30-10.30 Uhr
Mittwoch, 9.00-12.00 Uhr
Donnerstag, 15.00-17.30 Uhr
Sekretärin: Cornelia Höger

Das Gemeindebüro ist am Mittwoch, 22. November 2017,
geschlossen.
Wochenspruch für die Woche vom 19.-25. November 2017
Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi.

2.Korinther 5,10
Donnerstag, 16. November 2017
15.00 Uhr Ökum. Seniorenkreis im Martinussaal
Freitag, 17. November 2017
9.30 Uhr Naturspieltreff „Ameisenhaufen“, Treffpunkt

nach Absprache,
Kontakt: Patrizia Stammherr (284849)

17.00 Uhr Bezirkssynode im Jakob-Andreä-Haus in
Waiblingen

Naturspieltreff Ameisenhaufen
Mit den Kleinen raus ins Grüne, an die frische Luft!?
ES GIBT NICHTS BESSERES!
Wer das gerne bei jedem Wetter und in Gesellschaft macht,
ist bei der „ Wald-, Feld- und Wiesenspielgruppe“
„AMEISENHAUFEN“ genau richtig
Wir treffen uns freitags um 9:30 Uhr am Waldspielplatz
(oder nach Absprache woanders).
Wir sind Mamas, Papas oder andere Familienmitglieder mit
unseren Kindern von 0 bis 3 Jahren.
Der momentan kleine Ameisenhaufen freut sich darauf wie-
der größer zu werden!
Samstag, 18. November 2017
Der KU3-Kurs findet in diesem Jahr nicht statt, es haben
sich zu wenige Kinder angemeldet. Dafür gibt es im nächs-
ten Jahr einen Doppeljahrgang, d. h. wir laden die Kinder
der 3.und 4. Klasse gemeinsam ein.
Sonntag, 19. November 2017
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Dr. Finnern/P. Scheld,

KGR: Frau Hornberger, Clavinova: Herr Gon-
ser, Mesnerin: Frau Lukert. Die Kinderkirche
ist parallel und es findet die Verteilung der Rol-
len für das Krippenspiel statt.
Das Opfer ist für Friedensdienste bestimmt.

11.15 Uhr Gedenkfeier zum Volkstrauertag auf
dem Friedhof (P. Scheld, Pfarrer Dr. Finnern,
Konfirmanden, Poco Loco vom Gesangverein
und Frau Wenninger)

14.30 Uhr Sonntags-Treff im Konrad-Beringer-Haus
Herzliche Einladung zu Kaffee und Kuchen und
netten Gesprächen.

14.30 Uhr Tag der offenen Tür in der Jugendkirche
Waiblingen (siehe Aushang Schaukästen)

Sekunden entScheiden

112IM NOTFALL
Feuerwehr,
Notarzt und Rettungsdienst
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Montag, 20. November 2017
9.30 Uhr Ökum. Krabbel- und Spielgruppe im Konrad-

Beringer-Haus, Kontakt: Vanessa Krammer
(9396886), Nicole Fischer (0172-8453930)

17.00 Uhr Ökum. Jungschar „Happy Dolphins“ im Mar-
tinussaal, Kontakt: Christine Kindermann, Jut-
ta Zaiser (jungschar_bittenfeld@gmx.de), The-
ma: Gruppen-Mensch-ärgere-dich-nicht

18.15 Uhr Ökum. Jungschar „Funky no name“ im Marti-
nussaal, Kontakt: Christine Kindermann, Jutta
Zaiser (jungschar_bittenfeld@gmx.de),
Thema: Filmabend

20.00 Uhr Chorprobe von Vocation im Konrad-Beringer-
Haus

Dienstag, 21. November 2017
19.30 Uhr Bibelkreis im Konrad-Beringer-Haus
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Konrad-Beringer-Haus

Mittwoch, 22. November 2017, Buß- und Bettag
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Konrad-Beringer-Haus
18.00 Uhr Ökum. Taizé-Gebet in der Ulrichskirche

(P. Schriegel)

Donnerstag, 23. November 2017
15.00 Uhr Donnerstags-Treff im Konrad-Beringer-Haus

mit Frau Kleinknecht

19.00 Uhr neue Jugendgruppe: Planlose Blaubeer-
muffins, 19.00 Uhr voraussichtlich im Konrad-
Beringer-Haus, Kontakt: Karla Klante

In unserer Kirchengemeinde gibt es eine neue Jugend-
gruppe – die „Planlose Blaubeermuffins“ (der Name ist
noch in der Findungsphase). Treffpunkt ist zweiwöchent-
lich donnerstags um 19 Uhr.
Nähere Infos in den nächsten Wochen.

Ökumenische Mitteilungen
Evang. und Kath.
Kirchengemeinde

Katholische Kirche St. Martin

Pfarrer: Gerald Warmuth, Tel. 07195/9191111
Pastoralreferentin: Maria Lerke, Tel. 07195/209801
Pfarramt: Blumenstr. 27, 71409 Schwaikheim

Telefon: 07195/51133, Telefax: 07195/969098
E-Mail: KathPfarrSchwaikh@web.de
Sekretärin: Karin Horn
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr.: 9 – 12 Uhr, Do.: 16 – 18 Uhr

Donnerstag, 16. November 2017
15.00 Uhr Ökum. Seniorennachmittag zum Thema
„Den inneren Frieden finden“ im Martinussaal
Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich eingeladen.

Sonntag, 19. November 2017
9.00 Uhr Eucharistiefeier
11.00 Uhr ökum. Andacht zum Volkstrauertag auf dem
Friedhof

Montag, 20. November 2017
17.00 Uhr ökum. Happy Dolphins „Gruppen-Mensch-
Ärgere-Dich-Nicht“ im Martinussaal
18.15 Uhr ökum. FunkyNoNames „Filmabend“
im Martinussaal

Dienstag, 21. November 2017
9.30 Uhr Krabbelgruppe „Mäusenest“ im Martinussaal,
Infos: Stefanie Conti, Tel. 41597
19.30 Uhr Kirchenchorprobe im Martinussaal

Mittwoch, 22. November 2017
16.15 Uhr Erstkommunion Gruppenstunde
im Martinussaal
18.00 Uhr ökum. Taizégebet in der Ulrichskirche

Freitag, 24. November 2017
17.00 Uhr ökum. Frauenfrühstück,
Aufbau im Konrad-Beringer-Haus

Gottesdienste in Schwaikheim
Freitag, 17. November, 9.00 Uhr,
Eucharistiefeier mit anschl. Frühstück

Sonntag, 19. November, 9.30 Uhr,
ökum. Gottesdienst in der evang. Mauritiuskirche

Jugendsonntag am Christkö-
nigssonntag, 26. November
2017, um 10.30 Uhr, in Win-
nenden mit der Band „once
on earth“
Das Motto „Zweifellos: Ich bin
nicht allein!“ stellt eine Zusa-
ge an alle Menschen, die zwei-
feln, dar. Jeder hat mal Angst
und kennt das Gefühl von Un-
sicherheit und Verlassenheit,
das Gefühl zu den Verlierern zu
gehören. Gott stellt sich jedoch
gerade auf ihre Seite – auf die
der Verzweifelten, Ängstlichen,

Hungrigen, Durstigen, Obdachlosen…
An diesem Tag sollen ganz besonders die Jugendlichen und
jungen Menschen im Mittelpunkt der Gebete stehen. An-
lässlich des Jugendsonntags werden 50% der Kollekten in
allen Gemeinden an diesem Tag für die Romwallfahrt der
Ministranten verwendet. Die Minis, die dem Ruf von Papst
Franziskus folgen, um in Rom Ministranten aus der ganzen
Welt zu treffen und mit ihnen ihren Glauben zu leben, freu-
en sich über Ihre Unterstützung!



Nr. 46 · Donnerstag, 16. November 2017 13
MITTEILuNgsbLaTTBITTENFELD

KRIPPENSPIEL an HEILIGABEND
Viele Mitspieler gesucht

Alle Kinder, die gerne beim
Krippenspiel einen Engel, einen
Hirten oder einen Wirt spie-
len möchten, rufen bitte jetzt
schon an bei Frau Scheuermann,
Tel. 41176.
Wir freuen uns auf ganz viele Anrufe !

Evangelisch-methodistische
Kirche

Bezirk WN-Hegnach
Pastor Dieter Jäger
Kleine Gartenstraße 11, 71334 Waiblingen-Hegnach
Tel.: 07151-52510, E-Mail: dieter.jaeger@emk.de
www.emk-hegnach.de

Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein.
Die Abkürzung gibt an, wo die Veranstaltung stattfindet.
HE = Friedenskirche HEGNACH, Kl. Gartenstraße 11
NR = Gemeindehaus NECKARREMS, Dorfstraße 28

Den Tod vergessen – ein Gebet
Barmherziger Gott, ich würde ihn gern vergessen, den Tod,
das tägliche Sterben, das Dahinsiechen, die Qual des Lei-
dens. Ich würde das alles so sehnsüchtig gern abschaffen,
aufheben und aus dieser Welt, die leben will, verbannen. Ich
klage dir den unsäglichen Tod, und ich werde nicht müde
darin. Doch verspüre ich in alledem den Funken Hoffnung,
den dein Geist mir gibt. Ich sehe den glimmenden Docht,
den niemand auslöschen kann. Und ich weiß, wenn ich kla-
ge, lebe ich noch. Segne meine Klage und führe sie heraus
aus der Dunkelheit zum Licht. Amen.

Sonntag, 19. November
9.30 Uhr Gebetskreis (NR)
10.00 Uhr Gottesdienst
parallel Sonntagsschule und Kinderbetreuung (NR)
11.15 Uhr Gedenkfeier zum Volkstrauertag (HE), Alter Fried-
hof HEGNACH

Montag, 20. November
9.30 Uhr Miniclub (NR)
Ansprechpartnerin: E. Obergfäll 07146-3913
18.00 Uhr Bezirksvorstand (HE)

Dienstag, 21. November
9.00 Uhr 9 Uhr Treff (HE) - gemeinsam die Bibel entdecken
Ansprechpartnerin: M. Dörrer 07146-281326
9.30 Uhr Gebetskreis (bei R. Lutsch)
HÖREND BETEN – BETEND HÖREN
Ansprechpartner: R.+ H. Burkhardt 07151-51811

Mittwoch, 22. November
19.30 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag (HE),
ev. Pauluskirche

Freitag, 24. November
19.19 Uhr TEENS ONLY (NR)
Ansprechpartnerin: S. Spieth 07151-3040096
S. Obergfäll, 0157-37323422

Vereinsnachrichten

Turnverein Bittenfeld 1898 e.V.

Handball

Ergebnisse vom Wochenende:
1. Mannschaft: TVB THW Kiel 24:36
2. Mannschaft: TVB - TSV Altensteig 40:30
A-Jugend Bundesliga: TVB – HSG Konstanz 40:24
3. Mannschaft: TVB – EK/SV Winnenden 28:25
4. Mannschaft: HSK Urbach – TVB 14:44
A2-Jugend: TVB – HABO Bottwar 26:29
B1-Jugend Oberliga BW: JSG Echaz/Erms - TVB 22:30
B2-Jugend: TVB - SG Weinstadt 25:24
C2-Jugend: TVB - VfL Waiblingen 26:26
D1-Jugend: TVB - HSC Schmiden/Oeff. 28:18
D2-Jugend: EK Winnenden - TVB 34:11

Die nächsten Heimspiele
Sonntag, 19.11.2017
B1-Jugend: TVB - TuS Helmlingen 15:00 Uhr
D2-Jugend: TVB - VfL Waiblingen 12:30 Uhr

Die nächsten Auswärtsspiele
Donnerstag, 16.11.2017
TSV Hannover-Burgdorf - TVB 19:00 Uhr
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Freitag, 17.11.2017
A-Jugend Bundesliga: TSV Wolfschlugen - TVB 20:00 Uhr
Samstag, 18.11.2017:
B2-Jugend: SV Stuttgarter Kickers – TVB 16:00 Uhr
C2-Jugend: MTV Stuttgart – TVB 13:15 Uhr
Sonntag, 19.11.2017
2. Mannschaft: SG Leonberg-Eltingen - TVB 18:00 Uhr
3. Mannschaft: MTV Stuttgart – TVB 17:00 Uhr
4. Mannschaft: MTV Stuttgart 4 – TVB 15:15 Uhr
A2-Jugend: HSG Rottweil – TVB 15:20 Uhr
C1-Jugend Oberliga: SV Remshalden - TVB 13:15 Uhr
D1-Jugend: TV Stetten - TVB 10:35 Uhr
E-Jugend Spieltag in Schwaikheim ab 9:30 Uhr

TV Bittenfeld - HSC Schmiden/Oeffingen 28:18 (15:8)
Es war ein echtes Spitzenspiel. Viele Zuschauer die ihre Teams
lautstark unterstützen und zwei Kontrahenten denen die
Wichtigkeit des Spiels bewusst war. Dazu gehört auch eine
Menge Respekt vor dem Gegner und eine besondere Nervosi-
tät der beteiligten Akteure die dann zwar kein hochklassiges,
aber ein interessantes D-Jugendspiel ablieferten. Die Gäste
der HSC konnten die Nervosität schneller ablegen und legten
bärenstark los. Da wirkte der TVB noch etwas gehemmt. In
den ersten Minuten lagen die Schmoeffer immer vorne, sie
machten einfach den wacheren Eindruck. Der TVB hatte in
dieser Phase auch noch etwas Schwierigkeit mit der enorm
offensiven Deckungsvariante der Gäste, die ein schnelles
Spiel unserer Jungs effektiv unterbanden. Doch in der Folge-
zeit fand man besser ins Spiel. Vor allem über Luca Spiertz
am Kreis konnte der TVB die offensive Abwehr knacken. Der
agierte sehr beweglich und war für die schnellen Rückraum-
spieler Tim Bauer und Marvin Müller immer eine gute An-
spieloption. Mit dieser Variante agierte man nun permanent
und bekam damit auch die treffsicheren Außen Luke Fritz,
Karl Jung und Julius Gierer frei. Aber nicht nur im Angriff stei-
gerte man sich. Auch in der Defensive ließ man die HSC nicht
mehr so einfach zu Toren kommen und Jaron Möhrle trug
mit zahlreichen Paraden dazu bei, dass nach 6 Toren in sie-
ben Minuten bis zur Pause nur noch zwei folgten. Das alles
brachte unseren Jungs die 15:8 Pausenführung. Auch nach
dem Wechsel ließ der TVB nicht nach. Die Gäste kämpften
weiter, konnten aber den Rückstand nicht verkürzen. Mit
dieser Führung im Rücken agierte der TVB immer sicherer
und baute den Vorsprung weiter aus. Das Tor von Panagiotis
Mavridis nach toller Übersicht von Luca Eckert, der ihn ge-
konnt freispielte, brachte erstmals die 10-Tore Führung, die
man sich nicht mehr nehmen ließ - auch in der Schlussphase
nicht. Auch der eingewechselte Nils Reuther im Tor erledigte
seine Aufgabe sehr gut, jeder trug seinen Teil zum Erfolg bei.
Was für eine starke Leistung unserer Jungs. Am Ende siegte
man unerwartet deutlich mit 28:18. Gratulation an das ganze
Team zu dieser Top-Leistung!
Der TVB: Jaron Möhrle, Nils Reuther (beide im Tor), Luca
Spiertz (6/1), Marvin Müller (3), Karl Jung (3), Luca Eckert
(1), Panagiotis Mavridis (1), Tim Bauer (8), Luke Fritz (5), Ju-
lius Gierer (1).

Musikverein Frei weg

Les Misérables
Welche Abgründe der menschlichen Seele erwarten einen
Leser, wenn er die Buchdeckel eines Romans öffnet, der den
Titel „Die Elenden“ trägt?
Es sind wirklich erschütternde Schicksale, die Victor Hugo in
seinem 1862 erschienen Werk erzählt. Darin gibt es wirklich

fiese Schurken und gebrochene Herzen aber auch Charakte-
re, die die besten Seiten der Menschen repräsentieren.
Im Roman spielt die Liebe die große Rolle und das in all ihren
Facetten. Das Zwischenmenschliche umfasst eben mehr als
das ewige Thema zwischen Mann und Frau. Mit seiner prä-
zisen Schilderung des Lebens der einfachen Leute in der so-
genannten Unterschicht, ist dieses literarische Meisterwerk
eher ein politisch-ethisches Drama im Kleide eines Liebes-
und Abenteuerromans.
Deshalb ist es kaum verwunderlich, dass die moderne Kunst
immer wieder aus diesem Fundus geschöpft hat. Dass es ein
Hörbuch gibt, ist eigentlich nichts Besonderes, mit einer Le-
sezeit von 57 Stunden allerdings trotzdem bemerkenswert.
Produziert wurde es übrigens vom Südwestfunk, dem heu-
tigen SWR. Selbstverständlich kam der Stoff auch ans Thea-
ter. Immerhin 4 Stücke haben einzelne Themen verarbeitet.
Bemerkenswert sind auch die 7 Comics, die uns die Elenden
in der Sprache der Bilder näherbringen. Aber schier unglaub-
lich ist die Zahl der Romanverfilmungen. Bis heute sind es 47
mehr oder weniger gelungene Adaptionen, darunter auch
aus Korea, Ägypten, Indien und etliche aus Japan. Die erste
Version wurde bereits 1907 abgedreht. Die letzte kam 2012
in die Kinos.
Bei alledem möchte auch unser Musikverein nicht abseits
stehen. Denn selbstverständlich entstand auch ein Musical,
das unter dem Originaltitel des Romans „Les Misérables“ die
Menschen rund um den Globus in seinen Bann zog. Dies
verdanken wir dem Komponisten Claude-Michel Schönberg
und dem Texter Alain Boublil. Eine erste kürzere Fassung fei-
erte bereits am 17. September 1980 in Paris Premiere. Die
heutige längere Fassung wurde am 8. Oktober 1985 in Lon-
don das erste Mal aufgeführt.
Wir Musiker des Musikvereins präsentieren ein Medley der
eingängigsten Motive bei unserem

Herbstkonzert
am Sonntag 19. November um 18:00 Uhr

in der Zehntscheune Bittenfeld
Einlass ab 17:00 Uhr

Eintritt frei. Spenden herzlich willkommen.

Gesangverein Eintracht
Bittenfeld

Liebe Sängerinnen und Sänger!
Poco Loco trifft sich am Donnerstag, den 16.11.2017
pünktlich um 20:00 Uhr zur Chorprobe im Rathaus. Um
zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
Die Probe des Gemischten Chors findet diese Woche am
Freitag nicht statt. Die nächste Probe ist ausnahmsweise am
Mittwoch, den 22.11.2017, um 19:00 Uhr im Probenraum
im Rathaus.

Liebe Bittenfelder Freizeitsänger!
Lassen Sie uns an Ihrem Talent teilhaben und kommen Sie
zu einer unserer Proben. Wir brauchen dringend Sängerin-
nen und Sänger, um an unserem 150-jährigen Jubiläum
im folgenden Jahr ein tolles Repertoire vortragen zu können.
Wir freuen uns sehr auf Sie!

Motorsportclub Bittenfeld e.V.
im ADAC

Jahresabschlussfeier
Bei der Jahresabschlussfeier am Samstag 9. Dezember möch-
ten wir die Jugendgruppe und Sportfahrer für die erfolgrei-
che Saison sowie langjährige Mitglieder ehren.



Nr. 46 · Donnerstag, 16. November 2017 15
MITTEILuNgsbLaTTBITTENFELD

An alle Mitglieder wurde eine persönliche Einladung mit
Rückantwort versandt.
Wer keine Einladung erhalten hat, soll sich bitte bei Sonja
Wissmann, Tel. 07151/82555 melden.

Termine 2018
7. April Ausflug
6. Mai 37. Bittenfelder Kart-Slalom
5. August Oldtimertreffen

VdK Ortsverband
Bittenfeld

Hallo Vdk’ler,

was isch bloß los mit Eich?
Onser Stammdisch isch en
letschdor Zeit recht magor
bsuacht.

Trauad Ihr Eich bei Nacht
nemme aus dr warma Stuba

naus? Wär ganz arg nett, wenner ah mol wiader bei ons
vorbeigugga dädat. Mir brauchad no ah paar Aregunga für’s
nächschde Joahr, was mo älles machen kenndad.
Also kommad doch oifach ah mol bei ons vorbei.
Jeden erschda Freidag em Monat, ab sechse em Lamm.

Unsere Weihnachtsfeier findet am Sonntag, den 03.12.2017
in der Zehntscheuer statt. Dazu laden wir alle Mitglieder,
ihre Familien, Freunde und Gäste ganz herzlich ein.
Anmeldung bis 16.11.2017, bei VdK-Vorstand Hartmut
Klöpfer, Tel. 07146 45332 oder unter
E-Mail Hartmut.Klöpfer@arcor.de

Unsere abendliche kostenlose Sozialberatung für jeder-
mann, durch den VdK-Ortsverband wird an jedem 3. Diens-
tag im Monat, im Unterrichtsraum des Rathauses, in Bitten-
feld abgehalten.
Beginn 19.00 Uhr, Ende ca. 20.30 Uhr.
Weitere Informationen im Internet unter
www.vdk.de/ov-bittenfeld

Kleinkindbetreuung Rappelkiste

Es lebe der Sport…
Unter diesem Motto konnten die Kinder der Rappelkiste
auch in diesem Jahr wieder einen Sportvormittag in der
Bittenfelder Gemeindehalle verbringen.

Dabei nutzten sie die Weite der Halle als Bobbycar-Renn-
strecke, es waren verschiedene Bewegungslandschaften aus
Großgeräten aufgebaut und dazwischen gab es die Mög-
lichkeit, sich in der Mattenschaukel auch mal auszuruhen.
Nach diesen bewegungsreichen Stunden gingen alle müde
und glücklich nach Hause.
Vielen Dank an die Mitarbeiterinnen im Bittenfelder Rathaus
und an Herrn Schönherr für die Möglichkeit der Hallennutzung.
Das Team der Rappelkiste

Schwäbischer Albverein

Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Hohenacker

Einladung zur Wanderung am Donnerstag, den 23.11.2017
von Hößlinswart nach Mannshaupten.

Treffpunkt: 12.00 Uhr an der Gemeindehalle
in Hohenacker

Abfahrt: 12.15 Uhr

Wir fahren mit Privat-Pkw und bilden Fahrgemeinschaften
nach Hößlinswart zum oberhalb liegenden Parkplatz. Dort
beginnt unsere Wanderung um 12.30 Uhr. Wir wandern
zum Gehölzlehrgarten und weiter nach Mannshaupten.

Hier ist eine Einkehr vorgesehen. Feste Wanderschuhe und
Stöcke sind wetterbedingt ratsam. Der Rückweg zum Park-
platz ist auf ebenen Wegen in einer Stunde erreicht.

Wanderführer: Peter Rauscher Tel. 015129902146,
Jürgen Lehker Tel. 01634437549

Interessant und informativ

Neues vom Bahnhofsplatz 32

Ausflug der Familien in die Wilhelma
Bei schönstem Herbstwetter konnten die syrischen Familien,
die in Neustadt und Hohenacker wohnen, einen Ausflug in
die Wilhelma unternehmen.

Die Gruppe bestand aus acht Familien mit insgesamt 28 Per-
sonen, darunter 15 Kinder. Manche noch ganz klein und im
Kinderwagen, andere im besten Wilhelma-Eroberungsal-
ter. Mit großen Augen wurden Löwen, Bären, Erdmännchen
und Affen bestaunt.

Diese Unternehmung
war auch eine gute
Gelegenheit, die ein-
zelnen Familien un-
tereinander besser
bekannt zu machen.
So wurde bald über
K i n d e r e r z i e h u n g ,
Schwangerschaft und
Deutschkurse gespro-
chen und einer hoch-

schwangeren Teilnehmerin wurde durch die anderen Mütter
Hilfe zugesagt.

Die Familien möchten sich sehr gerne herzlich bei den
Erstklässlern der Friedensschule Neustadt bedanken,
die ihnen diesen tollen Ausflug ermöglicht haben.
Dorothee Firus
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Wissenswertes für Straßenanlieger zum
Thema Winterdienst
Was muss geräumt und gestreut werden?
Grundsätzlich gilt, dass der Gehweg entlang der Grund-
stücksgrenze von Schnee geräumt werden muss. Ist auf
beiden Straßenseiten kein Gehweg vorhanden, muss ein
mindestens 1 m breiter Streifen am Straßenrand geräumt
werden. In diesem Fall ist darauf zu achten, dass der ge-
räumte Streifen an den vom Nachbarn anschließt, damit
der Fußweg durchgängig begehbar ist.
Zu den Gehflächen im Sinne der städtischen Räum- und
Streupflichtsatzung gehören auch die Fußgängerzonen
und verkehrsberuhigten Bereiche. In der Fußgängerzone
der Innenstadt räumen und streuen die Mitarbeiter des
Betriebshofs eine Fahrbahnbreite in der Zonenmitte. Die
jeweiligen Anlieger sind verpflichtet, eine Verbindung zur
geräumten Fläche herzustellen.
Wer muss räumen?
Die Räum- und Streupflichtsatzung der Stadt Waiblingen
verpflichtet die Haus- und Grundstückseigentümer und
deren Mieter zum Räumen und Streuen. Sind mehrere
Parteien in einem Haus, so müssen sich diese absprechen,
wer den Winterdienst übernimmt.
Die Räum- und Streupflicht stellt eine Verkehrssicherungs-
pflicht dar, deren Verletzung haftungsrechtliche Folgen
nach sich ziehen kann. Stürzt und verletzt sich ein Fuß-
gänger, weil der Anlieger nicht geräumt und gestreut hat,
kommen unter Umständen Schadensersatz- und Schmer-
zensgeldforderungen auf den Anlieger zu.
Bis wann muss geräumt sein?
Die Gehwege müssen werktags bis 07.00 Uhr und sonn-
und feiertags bis 09.00 Uhr geräumt und gestreut sein.
Bei starkem Schneefall oder Eisglätte muss das Räumen
und Streuen wiederholt werden. Die Pflicht endet um
21.00 Uhr.
Wie muss geräumt und gestreut werden?
Der geräumte Schnee sollte zwischen Fahrbahn und Geh-
weg angehäuft werden, wenn sonst kein Platz vorhanden
ist. Bitte den Schnee nicht auf die Fahrbahn werfen, da er
sonst von den Räumfahrzeugen der Stadt wieder auf den
Gehweg zurückgedrückt wird. Nach Möglichkeit sollten
bei einsetzendem Tauwetter die Straßeneinlaufschächte
freigemacht werden.
Der Einsatz von Streusalz ist grundsätzlich verboten, weil es
in vielfacher Hinsicht umweltschädlich ist. Nur bei Eisregen
darf ausnahmsweise mit Salz gestreut werden, wobei der
Einsatz so gering wie möglich zu halten ist. Ansonsten sind
abstumpfende Materialien, wie Sand, Splitt oder Asche zu
verwenden. Diese Materialien gelten nicht als Verschmut-
zung im Sinne der Polizeiverordnung. Sie dürfen daher bis
zum Frühling liegen bleiben und müssen nicht gleich nach
der ersten Schneephase weggekehrt werden. Das spart
Streumaterial und vermindert die Müllmenge.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Der Garten im November 2017
Tipp: Gehölze überleben bequem und ohne viel Mühe den
Winter auf Balkon oder Terrasse. Wichtig: ab Mitte August

wurde nicht mehr gedüngt. So reift das Holz gut aus und
erhöht die Frostresistenz. Töpfe und Kübel werden jetzt an
einem geschützten Ort aufgestellt und mit Schilfmatten,
Luftpolsterfolie und Jutegewebe geschützt. Wintergrüne
Pflanzen benötigen auch während der kalten Jahreszeit
Feuchtigkeit. das kann – wenn vorhanden – Schnee sein, der
auf das Substrat geschaufelt wird. in niederschlagsarmen Zei-
ten muss bei frostfreiem Wetter regelmäßig gegossen wer-
den.

Wasserbehälter im Winter leeren
Regentonnen, Vogeltränken und andere Wasserbehälter
sollten jetzt vollständig geleert werden, damit sie bei star-
ken Frösten nicht leiden und eventuell undicht werden. Ge-
fäße, die nicht fest mit dem Boden verankert sind, werden
am besten umgedreht. An Betonbecken und solchen aus
Mauerwerk kann Wasser bei starkem Frost großen Schaden
anrichten. Auch diese werden entleert und den Winter über
wasserdicht abgedeckt. Eine Ausnahme bilden große Fischbe-
cken und -teiche mit einer Wassertiefe von mindestens 80 cm.
Hier sorgen ein Bündel Schilfrohr oder zusammengebundene
Zweige, die ins Wasser gestellt werden, für eisfreie Stellen.

Kräuter winterfest machen
Mediterrane Arznei- und Küchenkräuter wie Oregano, Sal-
bei, Estragon und Thymian überstehen den Winter gut im
Garten. Trotzdem erhöht man ihre Überlebenschance mit ein
wenig Winterschutz erheblich. Etwas Laub um die Büsche ge-
häuft, ist bereits ein guter Schutz. Für stärkere Minusgrade
sollte Nadelreisig, mit dem die Pflanzen bei Bedarf locker ab-
gedeckt werden, bereit liegen. Petersilie kommt auch ohne
Abdeckung über den Winter. Sie kann jedoch länger geern-
tet werden, wenn die Beete vorsichtig mit Vlies abgedeckt
werden. Sollten Rüben der Wurzelpetersilie übrig geblieben
sein, können diese eingetopft und zum Austreiben an einem
kühlen Ort in der Wohnung aufgestellt werden.

Clematis vor Frost schützen
Großblütige Waldreben-Sorten (Clematis) sollten vor starken
Frösten geschützt werden. Obwohl die meisten Sorten und
Hybriden winterhart sind, sind Schutzmaßnahmen in in rauen
Lagen und dort, wo die Pflanzen starken Winden ausgesetzt
sind, empfehlenswert. Als Maßnahme genügt bis zu einer
Höhe von 1,20 m locker angebrachtes Nadelreisig. Die Wald-
reben frieren dann nicht bis zum Boden zurück und treiben
im kommenden Frühjahr zeitiger und übppiger aus.

Alpenveilchen richtig pflegen
Alpenveilchen (Cyclamen) sind nicht für warme Räume ge-
eignet. Sie wollen hell und kühl stehen, da sich sonst keine
der bereits oft zahlreich gebildeten Knospen bis zur Blüte
entwickelt. Zusätzlich werden die Laubblätter gelb und die
Pflanzen unansehnlich. Schließlich gehen sie ein. Im mäßig
warmen Zimmer (maximal 15°C) blühen sie am hellen Fens-
ter monatelang. Beim Gießen darf kein Wasser zwischen die
Blüten- und Blattstiele geraten, sonst tritt schnell Grauschim-
melfäule (Botrytis) auf. Am besten wird in den Untersetzer
gegossen und das überschüssige Wasser nach einer Stunde
entfernt. Cyclamen mögen keine dauernassen Substrate.

Quelle: Bundesverband Deutscher Gartenfreunde e.V.
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